
Anzeige
Erscheint : Mittwochs un &Samstags und
kostet monatlich pseunige frei ins Haus
gedracht , in - erExpedition sbyei >,monat¬

lich psennige.

für die 0ta £>tffoftjeraia,Taunus
Drucke und Verlag von R. Messerschmidt. Vsosheim am Taunus.

Expedition : Neuer Weg 6.

preis für Nuferste die Sgespaltene Leite
oder deren Raum Pfennige
für den Inhalt verantwortlich:

R . Messerschmidt

Ar. 98 Mittwoch Sen 8. Dezember 1920. 9. Iaßrg.

Amtliche HekannLWach««tzen.
Bekanntmachung.

Der Herr komm. Laudrat hat durch Verfügung vom
3. 11. 20. auf die Verordnung betr . Ersparnis von Brenn¬
stoffen und Beleuchtungsmitteln vom 11. Dezember 1916
hingewiesen und die strenge Durchführung zur Pflicht
gemacht. Ich bringe diese Verordnung nachstehend aus¬
zugsweise zur össtnstichen Kenntnis . Die Polizeibeamten
sind angewiesen Uebertretungen zur Anzeige zu bringen.

Jede Art von Lichtreklame ist verboten . Als Lichtre
klame gilt auch die Erleuchtung der Aufschriften von Na
men , Firmenbezeichnung usw, an Läden , Geschäftshäu¬
sern, Gast -, Speise- und Schankwirrschaften , Cafes , The¬
atern , Lichtspielhäusern . wie überhaupt an sämtlichen Ver-
gliüguugsslätten.

Gast -, Sveise- und Schaukwirtschaflen , Cafes , Theater,
Lichtspielhäuser, Räume , in denen Schaustellungen statt¬
finden . sowie öffentliche Vergnügungsstätten aller Art sind
um 10 Uhr abends zu schließen. Das gleiche gilt von
Vereins und Gesellschaftsräumen , in denen Speisen oder
Getränke verabreicht werden.

Die Beleuchtung der Schaufenster , der Läden und der
sonstigen zum Verkauf an das Publikum bestimmten
Räume ist auf das unbedingt erforderliche Maß einzu¬
schränken. Das gleiche gilt für Gast -, Speise und Schank¬
wirtschaften , Cafes . Theater , Lichtspielhäuser, ' Räume , in
denen Schaustellungen stattfinden , sowie kür öffentliche
Vergnügungsstätten aller Art . Die Polizeibehörden sind
berechtigt, die erforderlichen Anordnungen zu treffen.

Die Außenbeleuchiung von Schaufenstern und von
Gebäuden zu gewerblichen Zwecken ist verboten.

Die Beleuchtang der öffentlichen Straßen und Plätze
ist bis auf das zur Aufrechterhaltung der öffentlichen
Sicherheit notwendig Maße einzuschränken.

Die Polizeibehörden sind berechtigt , die erforderlichen
Anordnungen zu treffen.

Die dauernde Beleuchtung der gemeinsamen Haus¬
flure und Treppen in Wohngebäuden ist nach 9 Uhr
abends verboten.

Die zuständizen Polizeibehörden sind berechtigt, Aus-
zrahmen zu gestatten.

»er den Vorschriften zuwiderhandelt , wird mit Geld¬
strafe bis zu zehntausend Mark oder mit Hast oder mit
Gefängnis bis zu drei Monaten bestraft'

Hofheim  o . T ., den 7. Dezember 1920.
Die Polizei -Verwaltung.

Der Bürgermeister : Meyrer.

Bekanntmachung.
Nachdem die Haupt - ' Be und Entwässerungsgräben

in den Wiesendisirikten wieder in Stand gesetzt sind,
werden die Wiesenbentzer hiermit aufgefordert die Grä¬
ben an ihren Wiesen aufzuziehen , damit eine gleichmäs-
sige Bewässerung durch den Wiesenwärier oor ^enommen
werden kann . . X

Hofheim  a . Ts,  den 7. Dezember 1920.
Die Polizeiverwaltung . Dep Bürgermeister : Meprer.

Huartiergeld für §-  bis G SIraßen.
Die Auszahlung findet während der Vormitlagsdiensi-

stunden der Stadtkasse gegen doppelte Quittung statt
und zwar für diejenigen Quartiergeber , die im Sommer
1920 in Burg , Burggrabenstraße , Deschweg, Elisabethen-
und EdderSheinielstraße gewohnt haben , am Donners¬
tag 9., Freitag 10. und Samstag li.  Dezember

Um eine schnelle Abfertigung des Publikums zu ge
währleisten , müssen die angegebenen Tage genau einge¬
halten werden Wer diese Frist versäumt , kann erst nach
Auszahlung sämtlicher Straßen mit den Nachzüglern be¬
rücksichtigt werden.

Betrüge unter Mark 100 .— werden gleich voll ausge
zahlt , während bei höheren Veträge » eine größere Ab¬
schlagszahlung gewählt wird . Abholer , bezüglich deren
dem Kassier nicht bekannt ist, daß sie zur Erhebung des
Betrages und zur Quittungsleistung berechtigt sind , müs - j
sen sich durch Vorlage glaubhafter Unterlagen ausweiseil . j

Hofheim,  den 7. Dezember 1920. >
Quartieranit . !

Mobiliar-Versteigerung.
Die zum .Nachlaß des Mechanikers . T r a be r t gehö

renden Mobiliargegenstände , insbesondere ein komplettes
Schlafzimmer poliert , mit Marmor Nachttisch und Wasch¬
tisch, ein Äertikow , 2 Kle'idärfchränke, l Divon , 1 Regu¬
lator , Spiegel , ein sehr guter Füllofen , Küchenschrank, j
Siühle und sonstige Gebranchsgegenstände , sollen am

den 9, Dezember 2 Uhr beginnend
öffentlich meistbietend gegen Barzahlung versteigert wer¬
den.

Die Versteigerung findet statt in der Kapselmbrik Man¬
nes & Kyritz. Die Bedingungen werden vor dem Ter¬
min bekannt gemacht.

Hofheim,  den 1. Dezeniber 1920.
Der Ortsgerichtsvorsteher.

Bekanntmachung.
Zur weiteren Verteilung stehen zur Verfügung
38 m . Herrenanzugsstoff und Damenmantelstoff

Mk 48 .— p . nt.
28 St . weiße Handtücher „ 12.50 p . St.
14 Herrenunterhosen „ 20 .— „
12 Leib u . Seelhostn f. Kinder (Trikot ) 17 .50 —27 .50
59 m . Molton (grauer Bieber) 17 .50 p . m.
Bezugsscheine werden am Donnerstag den 9 . Dezemb.

vorm , «on 8—12 Uhr auf Zimnier 3 abgegeben.
Hofheim  a . Ts ., den 7. Dezember 1920.

Der Magistrat : M e y r er.

Bekanntmachung.
Die Herstellung von Weißbrot auf Grund ärztl . Zeug¬

nisse (Krankenbiot ) ist auf die Dauer von 3 Monaten
mit Wirkung vo>n 13. Dezbr. d. I . für die hiesige Stadt-
geiiieinde den Bäckern Siierstädter , Drösec, Tripp und
Zimmermanii übertragen.

Gin Wort rzn die Cltern.
Nur wenige Wocheri trennen uns noch von dem We.ih

nachtsfest, ail dem so manches Buch iür unsere Kleinen
unter den Weihnachtsbaum gelegt wtrd . Möchte doch
fides Buch eine wirkliche Weihnachtsgabe sein! „Die Flut
der Poesie wirst au den Strand viel bunte Steine , Kies
uiid Sand . darunter echte Perlen liegen ." Welche Bücher
eignen sich für unsere Kinder ? Was sollen sie lesen.

Ein weites unabsehbares Meer voll neuen Jugend
schriften überschwenimt alljährlich den Bücherniarkt . Wie¬
viel Schmutz und Elend hat der ehedem reine Strom
edler Jugendlitteralur durch Aufnahme eines Tod und
Verderbei, schäumenden Gteßbaches ekelhafter Schund-
schriften an den Strand geworfen . Hintertreppenromane
gruselige Räuber - blutrünstige Jndianergeschichttn . ge¬
schmacklose Backfischerzählungen, in denen das Laster in
gleißenden Gestalten dargesteltt . der Sinn gekitzelt, das
sittliche und wirkliche Leben gefälscht wird , erscheinen mit
ihren bunten Bildern , deren verwirrende Fülle und Far-
benreize gar manches Auge bestechen, in großer Menge
auf dem Markte . Ihr billiger Preis ist nicht selten die
letzte Veranlassung , diesen Schriften den Vorzug z» ge¬
ben. In fieberhafter Hast werden sie von der Jugend
verschlungen und dann —zur Seite gelegt . Sie wirken bei
ihren jungen Lesern entnervend aus öeu Kärper , verwir¬
rend ruf den Geist und entsittlich und auf das Gemüt . Die
Erfohi iing hat cs leider zt, häufig besttiugt , daß Verir¬
rungen aller Slvt und selbst Verbrechen auf die Lektüre
solcher Schriften zurückzuführen sind . Angesichts dieser
betrübenden Tatsache möchte man die Zeit glücklich prei¬

se». in der jenes Wasser im Schoße der Erde noch schlum¬
merte . Ja . mancher Jugendfreund ist versuch«, es in die
Wüste zu leiten , damit es versiege.
' Wenden wir unfern Blick nun ans den Wert der wah¬
ren , echten Jugendlitteralur . Ein alter Schulmann äußert
sich in folgendem Bekenntnis darüber : „Jii Wort und
Zahl fann ich' s nicht fassen, wieviel die kleine Bibliothek
meines Heimatdorfes meiner Bildung « Sittlichkeit und
meinem Familienglück genützt hat , aber es ist sehr be¬
deutend ." Reicher Segen strömt aus der Lekiüre gufer
Jugendschriften Nicht allein der Genuß der schönen
Litteratnr ! nicht allein die Vermehrung de? Wissens und
die Erweüerung des geistigen Gesichtskreises, sondern und
vor akleii Dingen ' die Veredelung des inneren Menschen,
die Bildung einer idealen Gesinnung sind die schätzbaren
Früchle , die in den Mußestunden edler Jugendlektüre
reifen . Das Lesen guter Jugendlektüre bewahrt
unsere Jugend aber auch vor Langweile , Müßiggang,
törichten Streichen und lenkt ferner ihren Blick von der
Tagespresse ab , deren nicht politischer Teil gar oft aller¬
lei pikante Artikel, Gerichtsverhandlungen etc enthält,
die niü epischer Breite wiedergegeben werden.

Der Wert der Jugendlektüre wird ober beim Lesen
schlechter Schifften illusorisch geinacht, sogar ins Gegen¬
teil verkehrt. Daher seien alle Schriften ausgeschlossen, die
Glaube und Sitte gefährden können. Zu empfehlen find
Jugendschriften , die nach Inhalt und Form den ver¬
schiedenen Altersstufen angepaßt sind und den strengsten
Anforderungen im bezug auf litterarischen und künstleri¬
schen Wert entsprechen.

Die Ermächtigungsscheine sind an einen der Vorge¬
nannten Bäckermeister zur Ablieferung zu bringen.

Hofheim a . T ., den 7. Dezembrr 1920.
Lebensmittelstelle . I A. L « tz.

Loka; Uachrtchtsn.
Sport.  Wer am verflossenen Sonnlag dein Rufe

des Sportvereins 09. gefolgt war und aut den Spiel¬
platz des Vereins dem ersten Spiel der 1. Mannschaft
Sportverein 09 gegen eine Ligamannschaft zugesehen hat,
der wird zngeben müssen daß Sportverein 09 seine erste
Feuert rufe  gut bestanden hat , und daß der Verein in
seiner Ankündigung im Anzeigeblatt nicht zuviel gesagt
hatte ' als er schrieb: Es wird heiß heraehen und der Ver¬
ein wird alles hcrgeben müssen um in Ehren das Feld
zu behaupten und jeder Besucher, wird das Spnlfeld be¬
friedig ! verlassen. Verlaus des Spieles war folgender.
Beide Mannschaften stellten sich pünktlich dem unpartei¬
ischen Schiedsrichter Herrn Schmidt Unterliederbach. Bei¬
de Mannschaften mit 9 Mann . Sofort nach Antritt wird
der Ball von den Güsten in die Hofheimer Seite und
in gefährlicher Nähe an das Hofheimer Tor gebracht.
Doch die Gäste sind zu stürmisch und bereits in den ersten
5 Minuten mußte der Schiedsrichter 3 mal abseits pfei¬
fen . Jetzt rückte Hosheiin mächtig auf und stattete auch
der Gäste Tor einen Besuch ab, doch die Verteidigung
ist auf dem Posten und was dulchgeht wird eine sichere
Beute des Torwarts . Mehrere Schüsse gehen neben dem
Tor ins Aus . So wogt das Spiel bin und her. Endlich
gelingt es der Hofheimer Mannschaft einen Eckball zu
erzwingen doch auch dieser bringt nichts ein. In der 28.
Minute treten endlich Hofheims noch fehlende 2 Mann
ein und jetzt geht Hofheim niächlig ins Zeug . Nach 33
Minuten gelingt es den Gästen durch geschickte. Kombi¬
nation einen Durchbruch. Der Hofheimer Torwart ver¬
läßt das Tor um den Ball abzufangen , verfehlt aber

.denselben , die Gäste rücken auf , der Vrrteioiaer Hofheims
springl ins Tor und macht in seiner Aufregung Hände.
Entscheidung des Schiedsrichters ii meier. Der Ball wird
getreten . Der Hofheimer Torwart will abwehren rutscht
aus und das erste Tor sitzt für die Gäste. Bis zur Halb¬
zeit konnten beide Mannschaften nichts mehr erzielen.
Nach Seitenwechsel greift Hofheim mächtig an , durch ge¬
schicktes Zuspielen von der Mitte nach links außen kommt
der Haiblinke Hofheims gut durch und Hofheim erzielt
ebenfalls sein erstes Tor . Beide Mannschaften stehen jetzt
gleich und gehen inächtig ins Zeug um eine Entscheidung
zu erzielen . In der 75. Minute gelingt den Gästen noch
mals ein D urchbruch und ein 2. Tor . Sonst wird nichts
mehr erreicht. (Stand 2—1 für Sportverein Wiesbaden)
Das Spiel hatte viel unter den umgünstigen Bodenver¬
hältnissen zu leiden, alle Augenblicke wälzleu sich paar
Mann in dem aufgeweichlen schlüpfrigen Boden . Die
Gäste zeigten Durchweg gute Technik besonoers gut war
der Torwart . Auch die Mannschaft Hofheims zeigte teil
weise ein schönes Zusammenspiel , doch müßten die ein¬
zelnen Spieler mehr auf ihrer Stellung bleiben, dadurch
geht nrnnche günstige Chance ver oren. Hoffentlich hat
Vas Spiel dazu beigetragen d m Fiißball >poct mehr In¬
teresse in Hofheim entgegen zublingen , wie dies bisher
leider der Fall war.

* Zur Verhüttung und Heilung  von Bettnässen.
Bettnässen ! Weleb ein gefürchtetes Wort . Jeder Erwach¬
sene, der das Unglück hat oder hatte , an diesem Uebel zu
leiden , weiß aus eigener Erfahrung , daß es sich wohl
erübrigt , viel darüber zu sagen. Zum Tröste aller , die
mit diesem Leiden bchafiet sind, kann man die Frag ^ der
Heilung bejahen . Das Versandhaus Sanitas , Fürth
in Bayern , Flöffaustraße 23, vertreibt einen hervorra¬
gend geeigneten Kompressor, der allezeit von der Aerzte
well als einziges Mittel zur Beseitigung ane.rkanut wird.

DaS Elend unserer heutigen Jugendliiieratur mahnt
die Schule , zum Schutze der Jugend gegen die Schund-
schriftcn Stellung zu nehmen. Wir richten an Euch . Va¬
ter und Mutter , gerade jetzt vor dem Weihnachtsfest die
dringende Bitte , uns im Kampfe gegen die Schundlite¬
ratur das rechte Verständnis entgegenzubringen Kauft
keine Büche , die geeignet sind, Gift in die ui ' fchutdvol-
!en Kinderherzen zu träufeln . Kunz,  Rektor.

Î nuch-Iilub „Blaue Lüolke4
Donnerstag , Abend7l/s Uhr im Rheingauer Hof

V ersann mlirng.
Gesellschaft Gemütlichkeit 1899 '

Kreitag, den 10. abends8 Uhr im Vereinkokale
mowrrs -vER5/\MmLUNG.
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VraKlische Weihnachtsgeschenke
machen die größte Feude

als solche empfehle ich in reicher Auswahl und besten Qualitäten

tzerrenftoffe . ,° » «,( d>. ' "
den feinsten Qualitäte

Costümstoffe
litäten und Farben.

Mantelstoffe
big nnd karriert.

RAUMwollwareuVow
Hemdenflanelle. Schürzenzerg
Hauskleiderstoffe usw trafen
besten Friedensqualitäten ei

u in reiner Wolle
u mehrere.Qualitäten
i in allen Größen sehr preiswert.

!!  hsnöfchuhe §'„?«Hä
Kinder in allen Größen
und Farben.

-- Lrsvstten ,7 "L . F »L7 ."
strickt.

",  5tärit ?wäsche SÄ
n Manschetten, die gangbarsten
n. Formen in besten Qualitäten

Leibwäsche
in Cretton, Biber und Normal.

Schweter-
hsnSarbeiten Ly?,“

zeichnet oder Stoff.

MoöewLren°%rQÄif e
Blusenkragen. Lackgürtel

Blusenschoner. Rodelmüßen
usw. usw.

Beachten Sre meine
Schaufenster Josef Braune.

Besichtigen Sie bitte meine reichhaltige

>ei>
Reelle sachgemäße Bedienung

bei billigsten Preisen.

Warenhaus-
— - Hamme!

Hauptstraße 44—47.

Achtung! —
Prima Kinöfleifch

Pfund 10 Mark.

Zfstt Karten!
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme

anläßlich des Hinseheidens unseres lieben Vaters
und Schwiegervaters

Herrn Dr. ing. Carl Minnid)
sagen wir allen Freunden.und Bekannten herzlichen
Dank.

Fritz Schaaff und Frau
Amelie geb. Minnich.

I Wrima Kalbfleisch

M. L.
Donnerstag, den 9. Dezember

Grh.Volksvorstellung
1. Die Dewadaft

Drama einer indischen Tempeltänzerin
in den Hauptrollen Ellen Richter und

Hans Mierendorf.

2.Das fiöele Gefängnis
Auf allen Plätzen M. 1.75.

Stenograpöenverein„Habelsöerger".

Reichhaltige Answahl in
Märchen-, Erzätzlnngs-
nud Jungmädchenbncher
Uan dem bestell Berlegeru, falvie

Romane , Bilder - u. Malbücher
Briefkafetten , bunte Schmuck-
sachen u. Nähkasten mit Hand¬
arbeiten, Blnmenkörbchen und

Stückchen.
Billige

"MGLlKlT!lNDllLlt.SiR§UCTG^
in großer AnswahlHer

Hauptstraße 67.

Schulranzen
werden auf Bestellung in massiv
Leder prima Handarbeit angefertigt.
Auch Knn Leder gestellt werden.

Georg Schinner.

Keule frisch einlreffend
Bratsch ellfisch
NlittelCabliau

Pfund 12 Mark.
Alle Sorten Wurst.

, Metzgerei Heinr .Ant .Kunz.

Weihnachtsgeschenke
Große Auswahl in

iJriiftiit -Cipmih
' in Kistchtn von 10 u. 25 Stück-Packung

Nur beste Qualitäten.

O1garr <sLi --ITaL » L» Sl
Hauptstraße 44—46.

M

Am Samstag , den 11 . Dezember abends
V,8  Uhr findet im Gasthaus „Zur ÄWir?" unsere dies¬
jährige letz te

>KRU -itttzUeäer -VsrssmmiunS
statt, wozu wir unsere geehrten Mitglieder freundlichst
einladen. Wir bitten um recht zahlreiche Beteiligung.

Der Borstand.

Volksbilöungsverem
Freitag , den 1V. Dezember abends 7% Uhr

im Gast haus zur schönen Aussicht (Zimmer links)
_ 1.  Die Brrfasfnng 4. Vortrag.

_ 2. an schließend: Vorstandssitzug, einschließlich
Kommtssionsmitglieder. Tages ordnung bekannt.

' Karten zum Beethoven -Abend sind im Twrverkauf zu haben:
Buchhandlung Schütz und Schuellbücher, Cigarrengeschäft Knötz,
Friseur Kraft  und während der Bücherausgabe.

l . Platz 3 Mark . 2. Platz 2 Mark.

Reichsbund der Kriegsbeschädigten. Kriegs¬
teilnehmer und Kriegshinterbliebenen.

Ortsgruppe Hosheim.
Diejenigen Kriegshinterbliebenenund Kriegsrentenempfänger

(auch diejenigen, bei denen das Rentenverfahren noch nicht abgeschlos¬
sen ist) welche auf preisermäßig es Holz reflektieren, werden hiermit
aufgefordert, sich persönlich in die im Geschäftslokale „Zur Krone"
von 8—12 Uhr ds . Mts . offen liegende Liste einzutrggen.

Bei der Verteilung werden nur Mitglieder  berücksichtigt.
Gleichzeitig geben wir bekannt, daß die Beratungsstelle

jeden DitNslag von l/g7—7*8 Uhr im Geschäitslokale geöffnet ist.
Bearbeitung von sämtl. Versorgungs und Unterstützungsangelegen¬
heiten. I

Der Vorstand.

Ulrsrrho  ä um  Sticken , sowie alle Weiß- und Buntstickerei
wird ausgesührt Brühlstraße 27.

ZU Weihnachten
Kusverkaus

in Lpielwaren!
Ans kleinere Sachen 10% Rabatt.

PapMiiiip fellclier
Hauptstraße 67. ,

Hpel'-MKmaschine
sehr gut erhalten, Wäschemangel
mit Schwungrad und Untergestell
preiswert abzugeben.

Wo , sagt der Verlag.

Kath: Gesellen-Verein.
Donnerstag Abend 8 Uhr

IFortrag.
Sämtliche Aktiven und Schutzmit-
glieder sind freundlichst eingeladen,

Der Vorstand.
Auch die Mitglieder des Män¬

nervereins sind zu diesem Vortrag
willkommen.

2 echte Straußfedern
preiswert abzugeben.
_ Wo , sagt  der Verlag.

Finscher entlaufen!
Gegen gute Belohnung abzugeben
bei Otto Krause , Brühlstr. 9.

Gut erhaltenes

auf Puppenwagen zu vertauschen.
Schubert , Lindenstraße 23.

Derjenige, welcher mir gestern
Abend um V26  Uhr vor dem La¬
den der Buchhandlung Schütz
mein Rad gestohlen hat, wolle
dasselbe sofort wieder zurück brin¬
gen, andernfalls Anzeige erfolgt.
_ jtrt. Jos. Kitzel.

Damenjacket
Meide- stände»', Spiegel und
Regulator vü verkausen.

Kulhausslraße 6, part.
Damenschuhhochschäfte Nr. 40
zu verkaufen. Anzuseh. i. Beil.

Radfahrer-Verein
Edelweiß.

Freitag Abend 7stz Uhr
Grün - ungsvers »nnnilnng

im Gasthaus zum Taunus.
Interessenten sind Höst eingeladen.

Der Vorstand.

Hereinig. Kameraden
- 1902 . -

Heute Abend Punkt 8 Uhr
Verlamnilung.

Kameradschaft 1888.
Donnerstag Abend 8 Uhr
Monsts -Vei 'ssmmlunS

bei Michaut im geheizten Kolleg.

Ziegenzucht-Herein.
Freitag , den 10. Dezember

abends 8 Uhr
"W  ersammlimg

im Gasthaus zum Nassauer Hof.
Bericht über die Vorteile des Rie»
senmilchschafes gegenüber dem hie¬
sigen Schafe. Willkommen sind
unsere Vereinssrauen und Interes¬
senten. Für geheiztes Lokal und
prima Appelwein sorgt unser Ver¬
einswirt. Um vollzähliges Erschei¬
nen bittet der Borstand.

Hum. Musikgesellschaft
Fidelio.

Samstag , den 11. Dezember 1920
abends 71/* Uhr

Manatsr-ersammlnnfl
im Gasthaus zur Friedrichshöhe.

Um zahlreiches und pünktliches
Erscheinen bittet Der Borstand.wmt

Kameradschaft UiOO.
Freitag , den 10. Dezember

abends 7Y2 Uhr
Versammlung

im Gasthaus zum Taunus.
Um zahlreiches und pünktliches

Erscheinen bittet der Vorstand.

Hum. Musikgesellschaft
Lyra,

Donnerstag Abend 71/, Uhr
Monnls-Nerlnmmlnng

im Vereinslokal Schöne Aussicht.
Um pünktliches und bestimmtes

Erscheinen bittet
Der Vorstand.

zu haben bei
Joh. KM- Ww.

Gärtnerei.
2 —3 Dtzd. gebrauchte

Slehumleg-Kragen
No. 42, 2 Fr Damenhalbschnh
No 86 (Stoff ) neu, 1 Spi l-
Cirkus gebr. als Geschenk passend
zu verkaufen. Brühlstr. 27.

Ledertran
la Helle Ware frisch eingetroffen

Gebr . Hiestand-
Die Beleidigung gegen Frau

Voll nehme ich als unwahr zurück.
_ Frau MöbiuS.

Prima Linoleumwachs
in bekannter Güte stets zu haben bei

Josef Jakobi.

lloblenspselrochei ' Küchenschatz
8 « °/, rLstzlei »»rspt »r, »rs

zu beziehen durch

J. Westenberger , Kirfchgarle:str.
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